
 

 

 

 

Dorfmoderation Gieleroth 
 

Dokumentation des 2. Treffen mit den Kindern und Jugendlichen 
 

 

Teilnehmer: Frau Ortsbürgermeisterin Schütz, Ortsgemeinde Gieleroth 

 11 Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren 

 5 Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren 

  5 Erwachsene 

 

Moderation: Helena Häuser, Büro Stadt-Land-plus 

 

Datum: 01. Dezember 2014 – 17:00 Uhr und 18.15 Uhr 

 Brunnenhaus Herpteroth 

 

Bei dem zweiten Treffen mit den Kindern und Jugendlichen ging es um die konkrete Pla-

nung einer Aktion/Veranstaltung. Das heutige Treffen fand im Brunnenhaus in 

Herpteroth statt. Die hohe Anzahl an Besuchern zeugte von großem Interesse an dem 

Thema: Insgesamt 11 Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren und 5 Jugendliche bis 18 

Jahren nahmen an dem Treffen teil. Auch interessierten Eltern stand das Treffen offen – 

insgesamt 5 Eltern und Freu Ortsbürgermeisterin Schütz nahmen an der Veranstaltung 

teil. 

 

  
 

Die Unterzeichnerin stellte die im ersten Treffen genannten Ideen und Wünsche nochmal 

allen Anwesenden vor. Auch die Ideen der Erwachsenen im Arbeitskreis 1 „Menschen 

und Miteinander“, die ebenso mögliche Aktionen erarbeitet hatten, wurden zusammen-

gefasst. 

 

Im Anschluss daran entfachte eine rege Diskussion, welche Themen noch zu ergänzen 

wären. Auch diese Wünsche wurden in die Liste mit aufgenommen. 

 



Seite 2, Dokumentation des 2. Treffens mit den Kindern und Jugendlichen am 01.12.2014 im 

Brunnenhaus in Herpetroth 

 

 

Rückblick: Welche Ideen habt ihr schon genannt? 

 „Ein Weihnachtsbaum am Dorfgemein-

schaftsplatz“ 

 „Eine Maifeier“ 

 „Einen St. Martinsumzug in Gieleroth“ 

 „Einen Drei-Dörfer-Wettbewerb“ 

 „Einen Ausflug/Wandertag“ 

 „Karneval-Kindersitzung“ 

 „Gielerother Jugendfreunde: dann muss 

ich nicht nach Oberemmel fahren“ 

 „Eine Weihnachtsfeier oder ein Sommer-

fest“ 

 „Spieleabend für Kinder und Jugendliche“ 

 „gemeinsame Unternehmung der drei Dör-

fer“ 

 

 
 

Rückblick: Welche Ideen hatten die Erwachsenen, die euch auch gefallen könnten? 

 3-Dörfer-Wettbewerb 

 Modellbau/Technik 

 Dorfgeschichten: 

Was war damals? 

 Vorweihnachtliche 

Fackelwanderung 

 Dorf-Kino 

 Kartoffelfeuer 

 Lesenacht für Kids 

 Familienfest 

 Obstanbau und Saft-

pressen 

 
 

Frage: Welche Ideen habt ihr noch? (Ergänzungen zum Thema Freizeit/Aktionen) 

 Kegelbahn 

 Zelten und Baumhaus bauen 

 gemeinsame Fahrradtour 

 zusammen bolzen (vorher mähen) 
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Brunnenhaus in Herpetroth 

 

 

Daran anschließend folgte eine Priorisierung der möglichen Themen. Die 

Kinder/Jugendlichen verteilten jeweils einen Klebepunkt an die Aktion, die Ihnen am 

meisten am Herzen lag und die zuerst angegangen werden soll. Nachstehende Hitliste 

wurde so erstellt: 

 

Frage: Welches Projekt/Idee sollten wir zuerst anpacken? 

- HITLISTE - 

 3-Dörfer-Wettbewerb 

 

 Maifeier 

 

 

 Kegelbahn (1) 

 Zelten und Baumhaus 

bauen (1) 

 Gielerother Jugend-

freunde (1) 

 gemeinsame Fahrrad-

tour (1) 

 Modellbau und Technik 

(1) 

9 Nennungen 

 

2 Nennungen 

 

 

Jeweils 1 Nennung 

 

 
 

Frage: Welche Aktionen könnt ihr euch für den Drei-Dörfer-Wettbewerb vorstellen? 

 Fußball 

 Fahrrad-Wettbewerb 

 Wettlauf 

 Slalom laufen mit Ball 

 Hüpfburg 

 Springseil-Wettbewerb 

 Team-Spiele: z.B. Schubkarre fahren 

 Armdrücken 

 Schnitzeljagd/Schatzsuche 

 Hürdenlauf 

 Eierlauf und Eierwurf (Osterfest) 

 Aufsitz-Rasenmäher-Fahren 
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Brunnenhaus in Herpetroth 

 

 

Eckdaten des Drei-Dörfer-Wettbewerbs: Was? Wo? Wann? 

Die Anwesenden können sich vorstellen, 

dass die Aktion in der Nähe zum Bürger-

haus in Gieleroth stattfinden soll. Dort sind 

Toiletten und Ausschankmöglichkeiten 

vorhanden. 

 

Vorzugsweise soll die Veranstaltung im 

Sommer stattfinden. Es ist aber auch 

denkbar, dass das Treffen im Frühjahr, 

beispielsweise als Osteraktion, gestartet 

wird. 

 
 

Als weitere Kümmerer/Ansprechpartner bei den Erwachsenen stehen erst einmal einige 

der Anwesenden - Caroline Brück, Ralf Krämer und Frau Ortsbürgermeisterin Schütz - 

zur Verfügung. Auch der Ortsgemeinderat oder Teilnehmer des Erwachsenenarbeitskrei-

ses „Menschen und Miteinander“ werden sicher bei der Umsetzung helfen. Im Frühjahr 

2015 wird ein weiteres Treffen zu dem Thema stattfinden. 

 

 

Erarbeitet: Stadt-Land-plus 

Büro für Städtebau und Umweltplanung 

 

 

 

i.A. Helena Häuser/fk 

Dipl.-Ing. (FH) der Stadtplanung 

Stadt-Land-plus, Boppard-Buchholz, 03.12.2014 

 

 

Verteiler (per E-Mail): 

 Frau Ortsbürgermeisterin Schütz, Ortsgemeinde Gieleroth 

 Mitglieder der Arbeitskreise (per E-Mail, soweit bekannt) 

 Herr Heibel, Frau Hütt, Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen 

 Frau Kämpf, Kreisverwaltung Altenkirchen 


